
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 11 Freitag, den 13. März 2020 70. Jahrgang

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates
Am Donnerstag, den 19. März 2020 
findet um 19.00 Uhr im Rathaus Todt-
nau, Rathausplatz 1, Sitzungssaal, Zim-
mer 2.4, eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung statt, zu der alle Einwohner 
eingeladen sind. Die Tagesordnung ist 
an der Anschlagtafel ausgehängt und 
kann unter www.todtnau.de eingesehen 
werden. 
Todtnau, den 13. März 2020
Wießner, Bürgermeister

Immer mehr Menschen haben zu Hause 
einen Notfall- oder Impfpass, einen Me-
dikamentenplan, eine Patientenverfügung 
usw. Meist ist es für die Hilfeleistenden 
(Rettungs- oder Sozialdienst) unmöglich, 
herauszufinden, wo diese Notfalldaten in 
der Wohnung aufbewahrt werden. Die 
Lösung steht im Kühlschrank!
Ihre Notfalldaten kommen in die Notfall-
dose und werden in die Kühlschranktür 
gestellt. Nun haben Sie einen festen Ort 
und können in jedem Haushalt einfach ge-
funden werden! Sind die Retter bei Ihnen 
eingetroffen und sehen auf der Innensei-
te Ihrer Wohnungstür und auf der Kühl-
schranktür den Aufkleber „Notfalldose“, 
so kann die Notfalldose umgehend aus Ih-
rer Kühlschranktür entnommen werden, 
und es sind sofort wichtige und notfall-
relevante Informationen verfügbar. Nicht 
jedem gelingt es in einer Notfallsituation, 
Angaben zum Gesundheitszustand und 
anderen wichtigen Details zu machen. 
Auch kann es sein, dass in einer solchen 
Stresssituation ein wichtiges Detail verges-
sen wird zu beschreiben – abgesehen von 
Ohnmacht oder Bewusstlosigkeit.

Und so geht's!

• Notfall-Infoblatt mit den aktuellen An-
gaben zu Gesundheitszustand, Allergien, 
Medikamenten, Kontaktpersonen und an-
dere Einzelheiten ausfüllen.
• Platzieren Sie die Notfalldose gut sicht-
bar in der Kühlschranktür.
• Kleben Sie einen Aufkleber außen auf die 
Kühlschranktür.
• Kleben Sie einen Aufkleber innen auf die 
Wohnungs-/Eingangstür.
• Stellen Sie sicher, dass Ihr aktueller Me-
dikamentenplan immer bei Ihren Medika-
menten liegt. Achten Sie darauf, dass Ihr 
Notfall-Infoblatt so weit wie möglich aus-
gefüllt und mit Datum und Unterschrift 
versehen ist, bevor es in die Notfalldose 
gesteckt wird.
 
Solch eine Notfalldose können sie über 
den DRK Ortsverein Todtnau erwerben.
Diese Notfalldosen werden auch am näch-
sten Blutspendetermin – 8. Mai 2020 – 
vorgestellt.
Kontakt: Tel: 07671/9995300 (evtl. AB) 
oder info@drk-todtnau.de

DRK Todtnau

DRK-Notfalldose kann Leben retten

Man muss nicht alles wissen, sondern nur wissen, wo es steht – so lautet ein alter 
Spruch. Mit der Notfalldose und den dazugehörigen Aufklebern finden Rettungskräfte 
in jeder Wohnung gleich die richtigen Informationen, die im besten Fall Leben retten

Präg/Herrenschwand

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 18. März 2020 
findet um 20.00 Uhr in der Ortsver-
waltung in Präg (Gemeindehaus) eine 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
statt. Die Tagesordnung ist an der Be-
kanntmachungstafel angeschlagen und 
unter www.todtnau.de eingestellt. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen.
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Apotheken-Bereitschaft 13.03. – 22.03.2020

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				                07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Verena de la Rey Swardt					               07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr  		            mobil       0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Anna Koc 		  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Heiko Widmann	  	 Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: heiko.widmann@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
Do. 9.00 bis 12.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Stadtapotheke, Wehr, Hauptstr. 69, Tel.: 07762/52280
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042

Fr., 13.03.
Sa., 14.03.
So., 15.03.
Mo., 16.03.
 Di., 17.03.
Mi., 18.03.
Do., 19.03.
Fr., 20.03.

Sa., 21.03.
So., 22.03.

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Apotheken-Bereitschaft: Dienst-
beginn 8.30 Uhr, Dienstende 8.30 
Uhr am nächsten Morgen. Weitere 
diensthabende Apotheken unter 
www.aponet.de oder unter der Ruf-
nummer 0800 0022 833 (kostenlos)
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Info-Veranstaltung
„Erfolg in Sicht! 
Schaffe Deine eigene 
Marke“
Wir haben immer eine Wirkung auf un-
sere Umwelt. Unser Auftreten – z. B. bei 
einer Bewerbung – können wir beein-
flussen. Machen Sie sich bewusst, wie 
Sie wahrgenommen werden und wie Sie 
wahrgenommen werden wollen. Es gilt, 
die eigenen Kompetenzen so darzustellen, 
dass Arbeitgebende großes Interesse an 
Ihnen haben.
Die Informationsveranstaltung im Rah-
men der Vortragsreihe BiZ & Donna 2020 
der Agentur für Arbeit Lörrach findet statt 
am Donnerstag, den 26. März 2020 von 
9.00 bis ca. 11.30 Uhr in der Agentur für 
Arbeit Waldshut, Raum 2.11, Waldtorstr. 1 
a, 79761 Waldshut-Tiengen.
 Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

VdK Ortsverband
Todtnau/Schönau

Jahreshauptver-
sammlung
Der VdK-Ortsverband Todtnau-Schö-
nau lädt seine Mitglieder zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
recht herzlich ein. Diese findet am Don-
nerstag, den 2. April 2020 um 15.00 Uhr 
im Gasthaus Feldberg in Todtnau statt. 
Der Ortsverband freut sich über eine rege 
Beteiligung.

• Durch den Turnverein am
Freitag, 13. März ab 14.30 Uhr 
in den Stadtteilen Muggenbrunn, Af-
tersteg, Fahl, Brandenberg, Schlechtnau 
sowie Todtnau-Stadt
Samstag, 14. März ab 8.00 
Uhr nur noch in Todtnau-Stadt 

• Durch den Kirchenchor Ge-
schwend-Präg am Samstag, 14. März 
in den Stadtteilen Geschwend und Präg 

• Durch die Skifreunde Herren- 
schwand am Samstag, 14. März im 
Stadtteil Herrenschwand

Gesammelt bzw. angenommen wird 
sortenreines Papier:
• Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
• Prospekte, Kataloge
• Schreibpapier, Weißkuverts 
(auch mit Klarsichtfenster)
• Telefonbücher
• Schnipselpapier

(Kassenbons, Notizpapier)
• Saubere Papierverpackungen von 
Lebensmitteln

NICHT angenommen werden:
• Kartonage
• Papiertragetaschen, Braunkuverts
• Hygienepapier 
(Papierhandtücher, Taschentücher u.a.)
• Aktenvernichtetes Papier

Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktüten 
verwenden! Halten Sie bitte obige An-
nahmezeiten ein und entsorgen Sie „an-
dere Materialien“ (die Container sind 
keine Müllbehälter!“) ordnungsgemäß ! 
Verstöße – Sie schaden damit unmittel-
bar dem Verein – werden in jedem Fall 
zur Anzeige gebracht !
Unterstützen Sie auch 2020 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre Ju-
gendarbeit dringend brauchen.

Altpapiersammlungen – 13./14. März 2020
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 

 
Freitag, 13.03.20 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro 
 

Todtnau: 
15.30 Abendmahlfeier im Alten- und  
 Pflegeheim  
 mit Prädikantin Ruth Schwald 
 
Samstag, 14.03.20 
Schönau: 
14.00 FreeStyle basteln 
 mit Melanie Becker 
 
 
 
Sonntag, 15.03.20 
Schönau: 
10.00 Gottesdienst im Kreis – GIK 
 zum Thema: „Tiefer sehen“  
 Der Gottesdienst findet im Gemeindesaal  
 statt. 
 

Todtnau: 
10.00  Abendmahl-Gottesdienst  
 mit Prädikantin Ruth Schwald  
 
 

 
 

Dienstag, 17.03.20 
Schönau: 
18.30  Gitarrenkreis  
19.30-21.00  Probe Mandelzweigband 
 

Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Mittwoch, 18.03.20 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro 
 

Schönau/Todtnau: 
14.00-15.30 Konfirmandenunterricht in Todtnau 
 
Donnerstag, 19.03.20 
Todtnau: 
- Pfarrbüro geschlossen 
14.30 Frauenkreis 
 
Freitag, 20.03.20 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro 
 
Samstag, 21.03.20 
Todtnau: 
10.00-12.00 Entdeckerkiste 
 
 
 
  

Wort zur Woche: Wahre Helden 
 
Sie sind überall. Im Fernsehen können wir uns Ironman, Antman und Wonderwoman ansehen und zu 
Fastnacht haben sich unzählige Kinder als Batman, Superman oder Spiderman verkleidet. Sie werden 
gefeiert. Und - da bin ich ganz ehrlich - es sind ja auch unterhaltsame Filme! Aber ist es das, was wir 
anstreben? Wie wollen wir wirklich sein? In der Bibel heißt es "Liebe deinen Nächsten wie dich selbst". Die 
Wise Guys haben es etwas vereinfacht ausgedrückt und ein Lied über die "wahren Helden" geschrieben:  
 

"Wahre Helden gibt es überall, doch sicher nicht 
in Hochglanzmagazinen und im hellen Rampenlicht, 
auch nicht auf der Leinwand und nicht bei RTL. 
Doch sie sind viel stärker und verschwinden nicht so schnell." 
 

Dieses Lied habe ich mit den Konfirmanden*innen angehört und obwohl sie natürlich auch alle mit Black 
Widow und dem Hulk vertraut waren, hatten sie keine Schwierigkeiten, herauszufinden, wer die wahren 
Helden sind. Hiermit will ich Danke sagen: den Krankenpfleger*innen und Feuerwehrmännern/-Frauen, den 
Eltern und Lehrer*innen, den Sozialarbeiter*innen und Polizist*innen, Ehrenamtlichen Helfer*innen, 
Sanitäter*innen, den Altenpfleger*innen und den pflegenden Angehörigen... und allen, die ich heute nicht 
nenne! DANKE, dass ihr die Welt besser hinterlasst, als ihr sie vorgefunden habt. 
 
Rebekka Tetzlaff 
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Sonntag, 22.03.20 
Schönau: 
10.00 Gottesdienst  
 mit Herrn Dekan i.R. HJ Zobel 
 

Todtnau: 
17.00  Gottesdienst  
 mit Herrn Pfarrer Wolff  
 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  
 

 
 

Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zur Zeit 
vakant. 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn Pfr. Wolff 
(Tel.: 07625/930520) 

 
Mit dem Wochenspruch zum dritten Sonntag der 
Passionszeit grüßen wir Sie sehr herzlich: 
„Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht Zurück, der 
ist nicht geschickt für das Reich Gottes.“ 
 LK 9,62 
 
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht und Vakanz-
vertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer (Tel.: 07762/ 
8846) 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 

Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 

Vakanzvertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt-Dossenbach 
Tel.:   07762 8846 (bitte auch den AB nutzen) 
Email:   clemens.ickelheimer@kbz.ekiba.de 
 

Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.:  0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 

 
Samstag, 14.03.20 
18.30  Todtnau: Vorabendmesse als  
 Familiengottesdienst 
 unter Mitwirkung der Trachtenkapelle  
 Brandenberg 
 Im Gedenken an die verstorbenen Mitglieder der  
 Trachtenkapelle Brandenberg; für Jahrtag Anna  
 Kaiser; Gerhard Gerspacher; Bernhard Beckert  
 und verstorbene Angehörige; Helmut Mühl und  
 Angehörige    
18.30  Geschwend: Vorabendmesse mit einem Pater  
 aus Todtmoos               
           unter Mitwirkung des Musikvereins  
 Geschwend           
           Im Gedenken an die verstorbenen Mitglieder des  
 Musikvereins Geschwend;  
 für Anna und Johann Lais 
 
Sonntag, 15.03.20 – Dritter Fastensonntag 
08.30 Wieden: Hl. Messe für 
 Josef Lais und verstorbene Angehörige; Franz  
 Laile und verstorbene Angehörige  
10.00  Schönau: Hl. Messe  
11.30 Todtnau: Tauffeier 
17.00  Todtnau: Rosenkranzandacht  
18.00 Schönau: Versöhnungsweg 
 
Montag, 16.03.20  
17.00 Schönau: Rosenkranz (für alle Kranken) 
 
Dienstag, 17.03.20  
17.00 Schönau: Rosenkranz (für unsere Heimat) 
19.00  Geschwend: Hl. Messe für  
           Herbert Schmidt und verstorbene Angehörige 
20.00  Todtnau: Öffentliche Sitzung des  
  Gemeindeteams im Pfarrheim 
 
Mittwoch, 18.03.20 
06.00 Schönau: Frühgebet im Pfarrsaal 
 anschließendes gemeinsames Frühstück 
17.00 Schönau: Rosenkranz (für unsere Familien) 
18.30 Aftersteg: Rosenkranz 
19.00 Aftersteg: Hl. Messe für 
 Artur Kenk und verstorbene Angehörige;  
 Frida und Adolf Wunderle sowie verstorbene  
 Angehörige  
19.00  Schönau: Kreuzwegandacht der 

Frauengemeinschaft im Pfarrsaal 
     
Donnerstag, 19.03.20 – Hl. Josef, Bräutigam der 
Gottesmutter Maria 
17.00 Schönau: Rosenkranz (für die Kirche) 
17.00 Todtnauberg: Rosenkranz 
18.30 Wieden: Rosenkranz  
19.00 Wieden: Hl. Messe z.E. d. hl. Josef;  

 3. Gedenken Bruno Behringer; Jahrtag Albert  
 und Agnes Gutmann; Konrad und Rosa  
 Behringer; Emma und Albert Sprich; Josef Lais;  
 zu Ehren des Hl. Josef 

 
  
 



Freitag, 20.03.20  
06.00 Todtnau: Frühschicht im Pfarrheim mit  
 anschließendem Frühstück 
15.30 Todtnau: Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im 

Alten- u. Pflegeheim 
18.25  Schönau: Rosenkranz (für alle Toten) 
19.00  Schönau: Hl. Messe für  
 2. Gedenken Martha Arnold; Jahrtag Walter  
 Kunz; Annemarie und Walter Lais; Dr. Dietmar  
 Maldacker; Jahrtag Emilie und Adolf Stamm und  
           Söhne Kurt Stamm u. Rolf Stamm; Jahrtag Anna  
 und Heinrich Held und Sohn Günter Held;  
 Jahrtag Hermann Köpfer 
 anschließend stille Anbetung 
    
Samstag, 21.03.20  
18.30  Todtnau: Vorabendmesse  
 unter Mitwirkung der Stadtmusik Todtnau 
 Im Gedenken an die verstorbenen Mitglieder der  
 Stadtmusik Todtnau; für Josef und Reinhard Held 
18.30 Wieden: Vorabendmesse mit Pfarrer Antony           
           Im Gedenken an die verstorbenen Mitglieder der 
 Landfrauen Wieden;  
 für Jahrtag Erika Behringer, Geldenebene; Albert  
 Walleser; Veronika Muckenhirn; Jahrtag Emil  
 Dietsche und verstorbene Angehörige; für die  
 armen Seelen; Franz Laile und verstorbene  
 Angehörige; Gottlieb Klingele und Angehörige 
 
Sonntag, 22.03.20 – Vierter Fastensonntag – 
Laetare  
08.30 Geschwend: Hl. Messe für   
           3. Gedenken Monika Dalpiaz; 2.Gedenken Karl  
 Heinz Zimmermann 
10.00 Todtnauberg: Hl. Messe mit Pfarrer Antony 
 für Rosa und Wilhelm Schreiber; Karl Sonner und  
 verstorbene Angehörige der Familien Steiger /  
 Mühl; Aloisia Nettekoven; Mathilde Schneider  
 und Angehörige 
10.00  Schönau: Hl. Messe  
 unter Mitwirkung der Stadtmusik Schönau 
17.00   Todtnau: Rosenkranzandacht mit 

anschließender Bündnisfeier der 
Schönstattfamilie 

 
An diesem Wochenende findet in den Gemeinden der 
Seelsorgeeinheit die Pfarrgemeinderatswahl statt. 
Siehe hierzu Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit. 

 
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  

Verehrung des heiligen Josef im März 
Der März wird in der Volksfrömmigkeit als der Monat des 
heiligen Josef begangen.  Er ist der Schutzpatron der 
Kirche und wird als Sterbepatron verehrt. Am 19. März 
feiert die Kirche mitten in der Fastenzeit sein Hochfest.  
 
Versöhnungsweg und Bußfeier in der Fastenzeit 
In diesem Jahr haben sie wieder zwei verschiedene 
Möglichkeiten sich in der Fastenzeit mit dem Blick auf 
Ostern einzustimmen:  Am Sonntag, 15.03.2020 ist in 
Schönau um 18.00 Uhr ein Versöhnungsweg angeboten 
- mit kreativen Elementen an unterschiedlichen Stationen  
sind sie eingeladen, als aktiv Teilnehmende sich zu 
besinnen. Mit dem Thema „Klimawandel in mir!?“ wollen 
verschiedene Haltepunkte sie einladen, dem „Klima“ 

zwischen mir und Gott nachzuspüren. Hierfür herzlich 
Einladung.   
Am Montag, 30.3.2020 ist in um 19.00 Uhr in 
Geschwend eine Bußfeier, welche durch Texte der 
Frohen Botschaft mit nachgehenden Fragen uns anregen 
möchte, unser Leben mit Stärken und Schwächen vor Gott 
zu stellen.   
 
Tauftermine 2020 jeweils 11.30 Uhr, 
in Todtnauberg um 12.00 Uhr 
So. 29.03.2020 Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 03.05.2020 Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 24.05.2020 Pfarrer Löffler Geschwend 
So.  21.06.2020 Pfarrer Löffler Wieden 
So.  28.06.2020 Pfarrer Löffler Schönau 
So 19.07.2020 Pfarrer Löffler Schönau 
 
 
Pfarrgemeinderatswahl der Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental  
Öffnungszeiten der Wahllokale: 
 
Schönau (Pfarrsaal) 
Samstag, 21.03.20: 19.30 - 20.30 Uhr 
Sonntag, 22.03.20: 09.00 – 10.00, 11.00 – 14.00 Uhr 
 
Todtnau (Pfarrhaus) 
Samstag, 21.03.20: 17.30 – 18.30, 19.30 – 20.30 Uhr 
Sonntag, 22.03.20: 11.00 – 14.00 Uhr 
 
Muggenbrunn (Sakristei Kirche) 
Sonntag, 22.03.20: 08.30 – 10.30 Uhr 
 
Wieden (Pfarrsaal) 
Samstag, 21.03.20: 17.30 – 18.30, 19.30 – 20.30 Uhr 
Sonntag, 22.03.20: 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Geschwend (Pfarrsaal St. Wendelin) 
Sonntag, 22.03.20: 07.30 – 08.30, 09.30 – 10.30 Uhr 
 
Präg (Haus des Gastes) 
Sonntag, 22.03.20: 11.00 – 13.00 Uhr 
 
Todtnauberg (Pfarrsaal St. Jakobus) 
Sonntag, 22.03.20: 09.00 – 10.00, 11.00 – 13.00 Uhr 
 
 
Besinnungstag in Oberkirch: 
Am Donnerstag 26.03.2020 fahren wir zusammen mit 
Todtnau/Schönau/Wieden nach Oberkirch/Marienfried zu 
einem Einkehrtag. Alle, Alt und Jung, sind zu diesem Tag 
der Ruhe und Besinnung eingeladen.  
Anmeldung bei Gisela Behringer, Tel.: 07673/564 
Abfahrtorte und Zeiten:  
Todtnau Busbahnhof 6.45 Uhr; Schönau Rathaus 7.00 
Uhr; Utzenfeld Wiese 7.05 Uhr; Wieden Hirschen 7.20 
Uhr.            
 
Vorsichtmaßnahmen wegen Coronavirus 
Die Deutschen Bischöfe haben uns nahegelegt, im 
Hinblick auf den Schutz vor Ansteckung mit dem 
Coronavirus in diesen Wochen auf das 
Weihwassernehmen am Kircheneingang und auf das 
Händeschütteln beim Friedensgruß zu verzichten.  
Sie empfehlen derzeit die Handkommunion. 
Die Bischöfe halten eine gesunde Vorsicht für angebracht, 
warnen aber gleichzeitig vor Panikmache.   
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Aktuelles aus den Gemeinden 
 

 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan: 
Fr.  13.03.20:  Nico, Marina, Benjamin, Lina, Sarah,  
      Moritz 
So. 15.03.20:  Gruppe B 
Fr.  20.03.20:  Gloria, Rosalie, Noah, Henry, Ferris,  
      Alina B., Franziska S. 
So. 22.03.20:  Gruppe C 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 13.03.20:  20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
Fr. 20.03.20: 20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
 
Frauengemeinschaft- Schönau 
Am Mittwoch 18. März lädt die kfd alle Mitglieder und 
Interessierte zur Kreuzwegandacht in der Fastenzeit 
herzlich ein. Wir beginnen um 19.00 Uhr im kath. 
Pfarrsaal und freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer. 
 
Seniorennachmittag 
Am Dienstag, den 24.03.2020 findet von 14.30 bis 17.00 
Uhr der nächste Seniorennachmittag im katholischen 
Pfarrsaal in Schönau statt. Herr Hiepe, Apotheker i. R. aus 
Zell, hält einen Vortrag zum Thema „Altern - Bürde oder 
Hürde. Wie kann ich Altersbeschwerden erleichtern?“ 
Verpflegt werden Sie mit Kaffee und Kuchen. Das Team 
freut sich auf Ihren Besuch. Der Pfarrsaal ist ab 14.00 Uhr 
geöffnet. 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Di. 17.03.20: nach Absprache  So. 22.03.20: alle 
 
Neue Öffnungszeiten: 
Der Kindergarten St. Franziskus Präg hat ab 01.03.2020 
neue Öffnungszeiten. Diese sind von Mo.- Fr. von 7:45- 
12:45 Uhr. Wir bitten um Beachtung! 
 
 

 
 
 
Ministrantenplan: 
Do. 19.03.20: Gruppe 2  Sa. 21.03.20: Gruppe 1 
        
       

 
 
Einladung zum Familiengottesdienst 
Am Samstag, den 14.03.2020 um 18.30 Uhr wollen wir 
gemeinsam Familiengottesdienst feiern. Das Thema 
lautet: Wasser des Lebens. 

Welche Bedeutung hat Wasser für uns? Ohne Wasser 
können wir nicht leben. Wasser ist kostbar und wertvoll. 
Im Evangelium hören wir vom lebendigen Wasser, der 
Quelle des Lebens.  Alle Familien und Kinder, Jung und 
Alt, laden wir recht herzlich ein. Wir freuen uns auf Euch.  
Ihr Kinder- und Familienausschuss  
 
Öffentliche Sitzung des Gemeindeteams Todtnau 
Termin:  Dienstag, 17.03.2020 – 20.00 Uhr 
Ort: Pfarrheim Todtnau 
 
Bibelabend in italienischer Sprache 
Termin:  Dienstag, 24.03.2020 – 17.00 Uhr 
Ort:  Pfarrheim Todtnau 
 
 
  
 
 
 
 
Ministranten- und Lektorenplan: 
So. 22.03.20: Florian, Miriam, Floris, Ronja   -pb-bö- 
 
 
Abgabetermin Kirchenseite  
Redaktionsschluss für die Kirchenseite vom 06.04.20 bis 
12.04.20 ist am Donnerstag, 19.03.20 !! um 11.00 Uhr! 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per E-Mail 
an kirchenseite@web.de 
 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

St. Wendelin Geschwend 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
Email: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 09.30 - 11.30 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr.rombach@gmx.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Lass das Buch dieses Gesetzes nicht 
von deinem Mund weichen, sondern 
betrachte es Tag und Nacht, damit 
du hältst und tust in allem Dingen 
nach dem, was darin geschrieben 
steht. Dann wird es dir auf deinen 
Wegen gelingen, und du wirst weise 
handeln.
Josua 1.8

Sonntag, 15. März 2020
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 19. März 2020
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47

79694 Utzenfeld.
Telefon: 07673 7760

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 13.  
März 2020 um 19.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Todtnau. Auch 
Angehörige sind willkommen. Kontakt-
telefon 07673/7844.

Diese Woche waren wir im Altenheim 
Todtnau zum Mittagstisch eingeladen. 
Es war einfach köstlich! Wir sind dank-
bar, diese Einrichtung in städtischer 
Hand zu wissen. Ein tragfähiger und 
verlässlicher Grund für den letzten Le-
bensabschnitt vieler. Wie wir in vielen 
Jahren beobachten konnten, haben die 
Mitarbeitenden auf allen Ebenen die He-
rausforderung von Pflege, Güte, Nach-
sicht und Zuwendung bravourös gemei-
stert. Danke auch für die hervorragende 
Küche und den liebevollen Service, die 
uns immer wieder zuteilwerden.
Mit dem Alter treten vermehrt Krank-
heiten, Vereinsamung und Ängste auf.  
Diese Dinge haben Gewicht. Als Gegen-
gewicht brauchen wir keine Kühnheiten, 
sondern etwas Einfaches und doch Ein-
drucksvoll-Zuverlässiges mit Aussicht 
auf Dialog und Beziehung, Austausch 
und Zuwendung. So ein „Zwischen-
schritt“ möchte der Mittagstisch sein. 

Lieben Dank an alle, die ihn immer wie-
der möglich machen. Nächste Woche 
sind wir zu Gast am 

Mittwoch, den 18. März 2020
um 12.00 Uhr im Gasthaus 

„Hirschen“ in Präg
 
Abholung: 11.15 Uhr Brandenberg, 
dann Brandenbergstraße, Busbahn-
hof, Schöne, Gesundheitszentrum, 
Franz-Dietsche-Straße, Marktplatz und 
Oberstraße. Fahrdienste: Inge Walleser 
(Tel. 9925118), Bärbel Strempel (Tel. 
8933), Elsa Dietsche (Tel. 1362), Berta 
Kunzelmann (Tel. 205), Helga Korham-
mer (Tel. 673). Für Schlechtnau: Frida 
Ortlieb (Tel. 1573), für Aftersteg: Ingrid 
Lais (Tel. 9997470), Geschwend nach 
Absprache. Hier möchte ich allen dan-
ken, die ihre Fähigkeiten zum Wohle an-
derer  einsetzen – sei es in Fahrgemein-
schaften, sei es mit Vorträgen. Das alles 

gibt dem Mittagstisch die notwendige 
Würze, das gewisse Etwas und die Stabi-
lität. Jeder kann in seinem Alltag irgend 
etwas Gutes weitergeben, Sophia Bauer, 
Tel. 468.

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – jede Woche Dialog  und 

Beziehung, Austausch und Zuwendung

Senioren Geschwend

Wandertreff mit 
Kaffeerunde in Präg
Unsere nächste Wanderung findet am 
Freitag, den 20. März 2020 statt. Wir 
treffen uns um 14.30 Uhr an der Was-
sertretstelle in Geschwend, von wo aus 
wir nach Präg laufen und im Gasthaus 
Hirschen ab ca. 15.30 Uhr einkehren. 
Sollte das Wetter schlecht sein, fahren 
wir per Pkw nach Präg. Treffpunkt wäre 
dann um15.00 Uhr am Schulplatz in Ge-
schwend.

Trachtenkapelle Brandenberg e.V.

Gedenkgottesdienst
morgen
Die Trachtenkapelle Brandenberg e.V. 
möchte an den Gottesdienst für leben-
de und verstorbene Mitglieder erinnern, 
der am morgigen Samstag, den 14. 
März 2020 um 18.30 Uhr in der katho-
lischen Kirche St. Johannes in Todtnau 
stattfinden wird. Die Trachtenkapelle 
wird den Gottesdienst musikalisch um-
rahmen. Hierzu sind alle Mitglieder und 
Freunde der Trachtenkapelle Branden-
berg e.V. herzlich eingeladen.
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Johanneschor

Generalversammlung – Gemeinsame Erlebnisse
verbinden über das Singen hinaus

Am Dienstag, den 24. März 2020 im 
Anschluss an den Gottesdienst um 
14.30 Uhr in der Kath. Pfarrkirche 
St. Johannes Baptist lädt das SPÄT-
SOMMER-Team alle Senioren und 
„Jung-Senioren“ in den Pfarrsaal ein.
Nach Kaffee und Kuchen wird Herr 
Deschler einen sicher interessanten 
Bildervortrag über die von Herrn 
Pfarrer Leppert geleiteten Pilgerreisen 
nach Lourdes halten. Wir freuen uns 
auf Euch!

	
  

Spätsommer

Vortrag über
Wallfahrten
nach Lourdes Wir erinnern an unsere Generalver-

sammlungen am morgigen Samstag, 
den 14. März 2020 im Jakobussaal in 
Todtnauberg.

Beginn:
• 19.00 Uhr Männerchor Todtnauberg
• 20.30 Uhr MGV Aftersteg

Alle Mitglieder, Gönner und Interessier-
te sind herzlich eingeladen.

Wir erinnern an unsere am Samstag, 
den 21. März 2020 um 19.00 Uhr im 
Gasthaus Feldberg stattfindende Jah-
reshauptversammlung. Alle Mitglieder, 
Gönner des Vereins und Interessierte 
sind herzlich eingeladen.

Hilfe für Osteuropa e. V.

Generalversammlung

Nachdem am 29. Februar 2020 die Vor-
abendmesse musikalisch mitgestaltet 
worden war, traf sich der Johanneschor 
Todtnau zur Generalversammlung 2020.
Die Versammlung stand ganz im Zei-
chen interessanter Rückblicke und 
Chorberichte.
Nach dem Totengedenken begrüßte die 
1. Vorsitzende Ursula Michler die zahl-
reich erschienenen Sängerinnen und 
Sänger sowie Chorleiter Herbert Kaiser, 
Pfarrer Helmut Löffler und Bürgermei-
ster Andreas Wießner und stellte eine 
gute Zusammenarbeit zwischen Vor-
stand und Chorleiter fest. „Wir blicken 
auf ein erfolgreiches Jahr zurück“, sagte 
sie und übergab dann das Wort an die 
Schriftführerin Gabi Eckert. Diese rief 
nochmals alle kirchlichen und welt-
lichen Chorereignisse in Erinnerung. 
Besonderes Highlight war der gemein-
same Ausflug nach Rüdesheim im Mai 
2019.
Eine einwandfreie Führung der Kasse 
wurde Reiner Kimmig bestätigt.
Der Präses des Chores, Pfarrer Helmut 
Löffler, dankte insbesondere dem Chor-
leiter Herbert Kaiser, aber auch allen 
Sängerinnen und Sängern für ihr hohes 
Engagement für Pfarrei und Kirche und 
betonte die große Bedeutung des Ge-
sanges zur Glaubensverkündigung.
Chorleiter Herbert Kaiser äußerte seine 
Zufriedenheit über Konzerte, Auftritte 
und Proben im vergangenen Jahr. Auch 
im Jahr 2020 wird der Chor wieder zu 
den verschiedensten Anlässen die Mes-
sen musikalisch mitgestalten. Nächster 
Termin ist die Aufführung der Charles 

Gounod Messe am Ostermontag in der 
katholischen Kirche in Todtnau mit dem 
von Herbert Kaiser komponierten Cre-
do.
Bürgermeister Wießner dankte für die 
Einladung und lobte den Chor, den er 
als „großartige Institution und Aushän-
geschild für die Stadt Todtnau“ sieht.
Turnusmäßig wurde nach einstimmiger 
Entlastung der Vorstand neu gewählt. In 
ihren Ämtern bestätigt wurden Ursula 
Michler als 1. Vorsitzende, Martin Hinz 
als 2.Vorsitzender, Reiner Kimmig als 
Kassierer und Antonia Asal als Noten-
wartin. Neu gewählt wurden Bernadett 
Meisel als Schriftführerin und Doris 

Eble als Beisitzerin. 
Alle Vorstandsmit-
glieder wurden einstimmig gewählt 
und bedankten sich für das entgegenge-
brachte Vertrauen.
Eine hochkarätige Ehrung erhielt Gün-
ther Karle. Er hält seit 60 Jahren dem 
Johanneschor die Treue. Zehn Jahre 
davon bekleidete er außerdem das Amt 
des 1.Vorsitzenden. Als Anerkennung 
seiner Verdienste erhielt er die Ehrenur-
kunde des Diözesan-Cäcilienverbandes 
Freiburg  und ein Präsent. Die Auszeich-
nung für 40 Jahre erhielt Gerhard Kaiser. 
Für jeweils 25 Jahre ausgezeichnet wur-
den Uschi Dutschke und Martin Hinz.

Der Chor – hier der Vorstand – ist aus dem gesellschaftlichen Leben der Stadt nicht 
mehr wegzudenken und leistet einen wichtigen geistlichen wie weltlichen Beitrag

Männerchor Todtnauberg
MGV Aftersteg

Generalversamm-
lungen morgen
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glaskugel selbst gemacht
Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Donnerstags, freitags und samstags
15.00 – 18.00 Uhr
Einmal den eigenen Atem in Händen 
halten.  Hier darf jeder eine Glaskugel 
blasen und so die gute Schwarzwaldluft 
mit nach Hause nehmen. Kreuzmatt-
straße 4, 79674 Todtnauberg

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)
WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 Uhr
+ jeden 1. Samstag im Monat um 11.00 
Uhr (ohne Live-Produktion)
in Utzenfeld Betriebsbesichtigungen 
bei Faller Konfitüren (keine Führung 
an Feiertagen). Kosten 5,00 €, Treff-
punkt Seeweg 3, Utzenfeld

Mittwoch
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen – Am Mitt-
wochnachmittag gibt es, zusätzlich zum 
Sortiment im Bergladen, frisches Obst 
und Gemüse vom Kaiserstuhl.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische Ge-
schenke und (Reservix-)Vorverkaufs-
karten zu hochinteressanten Veranstal-
tungen an.  

Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Wir sind für Sie da! Öffnungszeiten im März

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
Ihr HTG-Team

Tourist-Information Todtnau
Montag bis Freitag        9.00 – 16.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag bis Freitag        9.00 – 16.00 Uhr

Notschrei   Öffnung witterungsbedingt

Neues aus dem Hochschwarz-
wald – für Gastgeber

Möchten Sie gerne Gastgeber werden 
oder sind Sie es bereits? Dann schau-
en Sie bei uns herein! Alle Infos und 
Möglichkeiten für Sie als Gastgeber im 
Hochschwarzwald finden Sie unter:
hochschwarzwald.de/gastgeberlounge

Geschenk gesucht?
Bestimmt finden Sie etwas Passendes 
für Ihre Lieben in unserem Sortiment! 
Schauen Sie herein!



.
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Aktuelles Programm 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Freitag, 13.03.2020 
13.30 – 17.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Winterwanderung mit Bi-
athlon-Feeling
Wir treffen uns am Kurhaus in Todt-
nauberg. Von hier aus fahren wir mit 
dem Linienbus zum Notschrei (bitte 
KONUS-Gästekarte mitbringen). Hier 
im Nordic-Center können wir Biath-
lon-Feeling nicht nur hautnah miter-
leben, sondern auch selbst mit dem 
Gewehr auf den Schießstand zielen. 
Anschließend wandern wir zur Klusen-
brücke im Holzschlagbachtal zurück 
zum Radschert. Strecke: 7,5 Kilometer, 
Höhenmeter: 190 Hm, Gehzeit: 2 Stun-
den, Kostenbeitrag: 15,00 € (inkl. Biath-
lon-Schießen)

DTV-Klassifizierung von Ferienhäusern,
Ferienwohnungen und Privatzimmern

Du magst gerne Kinder oder hast selbst welche? Du hast Spaß daran, in den Ferien 
den Kindern die Natur näher zu bringen oder mit ihnen tolle Sachen und Geschenke 
zu basteln? Dann bist du bei uns genau richtig! Wir suchen für die Bergwelt Todtnau 
noch motivierte Ferienbetreuer auf 450-€-Basis.
Interesse? Wir freuen uns über jede kurze Bewerbung von Mamas, Omas, Studenten, 
Schülern etc. (Mindestalter 16 Jahre). Hochschwarzwald Tourismus GmbH, Catha-
rina Villinger, Freiburger Straße 1, 79856 Hinterzarten, +49 (0)7652/1206-8228 oder 
villinger@hochschwarzwald.de    

Ferienbetreuer
für das Kucky Team gesucht!

Sehr geehrte Damen und Herren, 
die Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH bietet in diesem Jahr erneut al-
len Vermietern die Möglichkeit an, eine 
Klassifizierung ihrer Ferienhäuser, Feri-
enwohnungen oder Privatzimmer nach 
den Richtlinien des Deutschen Touris-
musverbandes (DTV) durchzuführen. 
An der DTV-Klassifizierung können 
alle Anbieter von Privatzimmern bis 
einschließlich neun Betten sowie Anbie-
ter von Ferienhäusern und Ferienwoh-
nungen in Deutschland teilnehmen.
Der Deutsche Tourismusverband (DTV) 
gibt vor, dass alle drei Jahre die Ferien-
häuser, Ferienwohnungen und Privat-
zimmer erneut klassifiziert werden müs-
sen. Die DTV-Klassifizierung ist nach 
wie vor freiwillig. Jedoch ist eine Kate-
gorisierung nach Sternen in den letzten 
Jahren zum wichtigsten Auswahlkriteri-
um für den Gast geworden.
Mit dem Erklärvideo zur DTV-Klassi-
fizierung können Sie sich ganz einfach 
über die Vorteile der Sterne und den Ab-
lauf der Klassifizierung informieren: 
https://www.youtube.com/
watch?v=D80r4BD0AHw&feature=y-
outu.be

Gerne können Sie den aktuellen Krite-
rienbogen sowie die Mindestkriterien 
im Internet unter www.deutschertouris-
musverband.de (DTV-Klassifizierungen 
– Ferienwohnungen und Privatzimmer) 
herunterladen oder diesen in den Tou-
rist-Informationen der Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH abholen. Wir 
bitten Sie zu beachten, dass sich die 
Kriterien im Vergleich zu den vorhe-
rigen Jahren zum Teil geändert haben.

Die Klassifizierung wird durch die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Tou-
rist-Informationen der Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH in den Monaten 
April und Mai durchgeführt. Gerne er-
halten wir eine Rückmeldung von Ihnen, 
wenn Sie sich klassifizieren lassen möch-
ten. Über Ihre Teilnahme an der Klassifi-
zierung würden wir uns sehr freuen, wir 
stehen Ihnen für jegliche Fragen gerne 
zur Verfügung. Sie erreichen uns in der 
Tourist-Information Bergwelt Todtnau 
unter der Telefonnummer 07652-1206-
8520 

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Donnerstagswanderer
Freiburger Stadtwald
Am Donnerstag, den 19. März 2020 
lädt der Schwarzwaldverein zu einer 
Frühlingswanderung im Freiburger 
Stadtwald ein. Wir fahren nach Frei-
burg-Günterstal zum Parkplatz Wald-
haus Wonnhalde. Von hier aus führt uns 
unser Weg ab Waldhaus über Rehbrun-
nen bis auf eine freie Anhöhe hinauf 
zum Innsbrucker Kreuz, oberhalb von 
Merzhausen. Diese ca. 7 km lange, auch 
geschichtlich bedeutende Wanderung 
wird nur bei trockenem Wetter durch-
geführt. Alle Wanderfreunde und Gäste 
sind eingeladen. 
Treffpunkt:  um 14.00 Uhr am Parkplatz 
„Haus des Gastes“ mit Pkw 
Führung: Barbara Schweitzer, Tel. 
07671/1440 und Christa Schmid 
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▶

Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Bekanntmachung 

 
Die Haushaltssatzung für das Jahr 2020 und die Wirtschaftspläne des Städtischen Alten- und Pflegeheims 
Todtnau und der Stadtwerke Todtnau -Wasserversorgung- für das Wirtschaftsjahr 2020 werden gemäß § 81 
Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in Verbindung mit § 12 Abs. 1 Satz 3 des Eigenbetriebs-
gesetzes öffentlich bekannt gemacht: 
 

Haushaltssatzung der Stadt Todtnau für das Haushaltsjahr 2020 
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 30. Januar 2020 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen: 
 

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
1. Im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von       14.800.100 € 
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen      16.205.000 € 
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von  - 1.404.900 € 
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von                      0 € 
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen                     0 € 
1.6 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von                  0 € 
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von   - 1.404.900 € 

2. Im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  14.170.800 € 
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  14.568.600 € 
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushalts 

(Saldo aus 2.1 und 2.2) von             - 397.800 € 
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von      3.366.000 € 
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von      5.258.700 € 
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von      - 1.892.700 € 
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

(Saldo aus 2.3 und 2.6) von          - 2.290.500 € 
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von     1.892.700 € 
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von        108.000 € 
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von       1.784.700 € 
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 

Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von       - 505.800 € 
 

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf    1.892.700 € 
davon für die Ablösung von inneren Darlehen auf                       0 € 
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf                            0 € 
 

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf        2.000.000€ 
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Öffentliche Bekanntmachung

§ 5 Steuersätze 
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 

1. für die  GRUNDSTEUER 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe  (Grundsteuer A)  auf         300 v.H. 

     b) für die Grundstücke  (Grundsteuer B)  auf              360 v.H. 
     der Steuermessbeträge; 

2. für die  GEWERBESTEUER  auf                360 v.H. 
 der Steuermessbeträge. 
 
Todtnau, 30. Januar 2020 
Der Gemeinderat: 
gez. Wießner, Bürgermeister  
 
 
Wirtschaftsplan des Städtischen Alten- und Pflegeheims Todtnau für das Wirtschaftsjahr 2020 
Aufgrund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes hat der Gemeinderat am 30. Januar 2020 den Wirtschaftsplan 
des Städtischen Alten- und Pflegeheims Todtnau für das Wirtschaftsjahr 2020 wie folgt festgesetzt: 

1. Im ERFOLGSPLAN 
mit Erträgen in Höhe von             3.618.000 € 
mit Aufwendungen in Höhe von            3.618.000 € 

2. Im VERMÖGENSPLAN 
mit Einnahmen und Ausgabe in Höhe von je          2.213.000 € 

3. Der Gesamtbetrag der vorgesehenen  Kreditaufnahmen  für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf     2.000.000 € 
festgesetzt. 

 
4. Der Höchstbetrag der  Kassenkredite  wird auf            720.000 € 

festgesetzt. 
 
Todtnau, 30. Januar 2020 
Der Gemeinderat: 
gez. Wießner, Bürgermeister  
 
 
Wirtschaftsplan der Stadtwerke Todtnau -Wasserversorgung- für das Wirtschaftsjahr 2020 
Aufgrund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes hat der Gemeinderat am 30. Januar 2020 den Wirtschaftsplan 
der Stadtwerke Todtnau -Wasserversorgung- für das Wirtschaftsjahr 2020 wie folgt festgesetzt: 
 
1. Im ERFOLGSPLAN 

mit Erträgen in Höhe von               1.077.000 € 
mit Aufwendungen in Höhe von              1.077.000 € 

2. Im VERMÖGENSPLAN  mit Einnahmen und Ausgabe in Höhe von je       1.363.000 € 

3. Der Gesamtbetrag der vorgesehenen  Kreditaufnahmen  für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf          480.000 € 
festgesetzt. 

 
4. Der Höchstbetrag der  Kassenkredite  wird auf              210.000 € 

festgesetzt. 
 
Todtnau, 30. Januar 2020 
Der Gemeinderat: 
gez. Wießner, Bürgermeister  
 
 
 
 
 
 

▶
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Offenlegung 
Das Landratsamt Lörrach hat als Rechtsaufsichtsbehörde mit Verfügung vom 26.02.2020 die Gesetzmäßigkeit 
der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes der Stadt Todtnau sowie der Wirtschaftspläne der Eigenbetrie-
be gemäß § 121 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg bestätigt und den jeweiligen Gesamtbe-
trag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für die Stadt Todtnau, für den Eigenbetrieb Alten- und Pflegeheim 
Todtnau und für den Eigenbetrieb Stadtwerke Todtnau -Wasserversorgung- genehmigt. 

Wir weisen darauf hin, daß der Haushaltsplan der Stadt Todtnau für das Haushaltsjahr 2020 sowie die Wirt-
schaftspläne des Alten- und Pflegeheims Todtnau und der Stadtwerke Todtnau -Wasserversorgung- für das 
Wirtschaftsjahr 2020 in der Zeit 

vom 16. März 2020 bis einschließlich 27. März 2020 
 
im Rathaus Todtnau, Rathausplatz 1, Rechnungsamt, 79674 Todtnau, während der üblichen Dienststunden 
öffentlich ausliegen. Der Haushaltsplan sowie die Wirtschaftspläne stehen auch im Internet auf der Homepage 
der Stadt Todtnau unter https://stadt.todtnau.de/rathaus/haushalt/haushaltsplan.html zum Download zur Verfü-
gung. 
 
 
Todtnau, 13. März 2020 
Bürgermeisteramt: 
gez. Wießner, Bürgermeister 
 

Öffentliche Bekanntmachung

■

Treffpunkt Todtnau e. V.

Mitglieder-
versammlung
Am Montag, den 16. März 2020 um 
19.00 Uhr findet im Landgasthaus 
„Kurz“ in Brandenberg die diesjährige 
Mitgliederversammlung des Gewer-
bevereins Treffpunkt Todtnau e.V. statt. 
Um zahlreiches Erscheinen der Vertre-
ter aus der Todtnauer Geschäftswelt und 
den beteiligten Vereinen wird gebeten. 

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Wintersporttag trotz Frühlings-Feeling
Bei strahlendem Sonnenschein und 
angenehmen Temperaturen fand kürz-
lich der diesjährige Wintersporttag der 
Gemeinschaftsschule Oberes Wiesen-
tal statt. Wie in den Jahren zuvor stan-
den zahlreiche Aktivitäten auf dem 

Programm, zwischen denen die Schü-
ler wählen konnten. Ob beim Schlitt-
schuhlaufen, Skifahren, Winterwandern 
oder Schlittenfahren, die Mädchen und 
Jungen der Klassen eins bis zehn hatten 
jede Menge Spaß – wie das Foto beweist.
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VHS Oberes Wiesental

Kursbeginn im März – freie Plätze!
Liebe Volkshochschule-Interessierte, 
hier finden Sie die Kurse für Schönau 
und Todtnau, die ab dem 13. März be-
ginnen! 

Todtnau 

1.06.004  Sich und andere besser ver-
stehen
am Freitag, 27. März 2020
19.00 – 22.00 Uhr

1.09.204	Donau – Schwarzwald – 
Schwarzes Meer
am Freitag, 20. März 2020
20.00 Uhr, Elsberghalle

2.05.514	HipHop, 9 – 13 Jahre
5 x ab Montag, 23. März 2020
16.30 – 17.30 Uhr

Schönau

Beginn um eine Woche verschoben!
Anmeldungen noch möglich: 
2.09.015	Nähtreff für alle
10 x ab Freitag, 13. März 2020
19.00 – 21.00 Uhr
TW-Raum der Buchenbrandschule
2.05.01 Neuer Stepptanz-Kurs für Kin-
der beginnt am Donnerstag, 26. März 
2020. Interessierte Mädchen und Jun-
gen ab etwa 5 Jahren können am 5., 12. 

und/oder 19. März an einem Schnup-
perkurs teilnehmen. Anmeldungen bei 
Frau Höckele-Schmidt, Tel. 07671/1792

Zell im Wiesental

1.04.506	 Ticketkauf leichtgemacht
Kostenlose Informationstage, unter der 
Leitung von Karl Argast. Für spezielle 
Fragen ist Herr Argast unter der Tel.-Nr. 
07625/98190 bis 9.30 Uhr werktags, er-
reichbar.	 Nächster Termin: Dienstag, 
24. März 2020, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Kursort: Bahnhof Zell i. W.

5.01.036 Computerstammtisch im ev. 
Gemeindehaus Tegernau: alle 4 Wo-
chen freitags um 18.30 Uhr, aktuelle 
Termine im Internet: http.//vhs-gresgen.
bplaced.net/stammtisch.html – Teilnah-
me kostenlos, Spenden für Kaffeekasse 
willkommen

5.00.206 Unabhängige Tipps aus der 
Praxis für ihre Finanzen – Kurs
3 x mittwochs ab 18. März 2020
19.00 – 21.30 Uhr
Montfort- Realschule Zell, Zi.Nr. 543

Neuer Kurstag – und Terminverschie-
bung!
2.05.156 Tanzen entspannt lernen und 
dabei die Freude haben 
8 x dienstags, ab 24. März 2020
19.30 – 21.00 Uhr, Gymnastikraum der 
Mensa

2.05.166 Tanz „After Work“ für Genießer
8 x dienstags, ab 24. März 2020
17.30 – 19.00 Uhr, Gymnastikraum der 
Mensa

Tanzkurse Anmeldungen unter
ifc.evergreen@gmail.com oder
vhs@stadt-zell.de

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadt-zell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Am 3. März 2020 fand die diesjährige 
Generalversammlung des Vereins statt, 
es konnten über 30 Anwesende be-
grüßt werden. Im Vereinsjahr 2019/20 
konnten 40 Zusammenkünfte verzeich-
net werden. Das Johannisfeuer und der 
„Brunnen-Putzer-Hock“ fanden regen 
Anklang bei Einheimischen und Gästen. 
Auch Unterhaltungs- & Brauchtumsa-
bende standen auf dem Programm 
sowie ein Winterkino. Auf den alljähr-
lichen KULTURIG war die Gruppe be-
stens vorbereitet. Mit der Geschichte 
„Kohlbrenners Vermächtnis“ wurde das 
voll besetzte Kurhaus bestens unterhal-
ten. Die Ideen und der Text zum Stück 
wurden von unserem aktiven Mitglied 
Kathrin Egle geschrieben und von der 
Probeleiterin Christine Rees einstudiert. 
Die Berger Musik unterstütze die Trach-
tengruppe an diesem Abend mit ihren 
musikalischen Weisen. 

Die Kinder- & Jugendtrachtengruppe …
… hatte fast so viele Zusammenkünfte 
wie die Erwachsenen. Mit den beiden 
Jugendleiterinnen Natascha Schneider 
und Jessica Mühl hat der Verein ein 
gutes Team, welches sich um den Nach-
wuchs kümmert. Sie unternehmen sehr 
viel mit den Kindern & Jugendlichen ab 
3 Jahren. Die Jugendgruppe nimmt auch 
rege an Veranstaltungen der TJBHV teil, 
sie fuhr an das Deutsche Trachtenfest in 
Lübben (nahe Berlin), an die Europeade 
im nordhessischen Frankenberg und an 
die Baden-Württembergischen Heimat-
tage in Winnenden. Die Freizeit kam 
nicht zu kurz, das Zeltlager in Löffingen 
und die Kanu-Freizeit des Bundes Hei-
mat und Volksleben ist immer ein Ma-
gnet für die junge Truppe. 

In diesem Jahr konnten wir wieder eine 
Tänzerin aus der Jugendgruppe in die 

Erwachsenen-Trachtengruppe aufneh-
men, wir heißen Luisa Harenberg in un-
seren Reihen willkommen. 
Über den Probenbesuch zeigte sich 
Heribert Wunderle, der die Proben 
mit Christine Rees leitet, zufrieden. Er 
konnte zwei aktiven Tänzer/-innen ein 
Präsent für guten Probenbesuch überge-
ben und bedankte sich bei den Musikern 
Jürgen Mühl und Erwin Schubnell, eine 
Live-Musik sei der Gruppe für ihre Auf-
tritte sehr wichtig. 
Die Trachtengruppe wurde vor 60 Jah-
ren gegründet, dies nehmen wir zum 
Anlass das Programm des KULTURIGS  
diesen 60 Jahren zu widmen, darum 
heißt es am 10. Oktober 2020 im Kur-
haus Todtnauberg „KULTURIG - wir 
gehen mit der Zeit“.

Trachtengruppe Todtnauberg e.V.

Generalversammlung – Verein ist jetzt 60 Jahre alt
sehr gute Jugendarbeit in der Trachtengruppe
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Bei der Mitgliederversammlung der 
Trachtenkapelle Brandenberg e.V. konn-
ten zwei Musiker für 40 Jahre aktive 
Blasmusik im Verein geehrt werden 
– Stephan Knotz und Roland „Paule“ 
Walleser. Die Ehrung für den noch 
amtierenden 1. Vorsitzenden Knotz 
übernahm der 2. Vorsitzende Manuel 
Wagner. Als Anerkennung erhielten die 
Geehrten jeweils eine Karikatur als Por-
trait sowie Wertgutscheine vom Treff-
punkt Todtnau. Holger Gertz, stellver-
tretender Präsident des Alemannischen 
Musikverbandes, verlieh die goldene 
Ehrennadel des Bund Deutscher Blas-
musik e.V. mit einer Urkunde an Knotz 
und Walleser.

Neuwahlen zum Vorstand
Den zweiten Höhepunkt dieses Abends 
stellte die Neuwahl des 1. Vorsitzenden 
dar. Knotz stand nach 10 Jahren Amts-
zeit nicht mehr zur Verfügung. Er gab 
das Amt mit einem weinenden und 
einem lachenden Auge ab, er hatte im-
mer viel Freude im Amt, aber freue sich 
jetzt auch, einfach nur das „Musik ma-
chen“ genießen zu können und möchte 
das Amt für neue Ideen frei machen.
Die Brandenberger waren gut vorberei-
tet, man konnte bereits im Vorfeld eine 
Nachfolgerin finden. So wurde Petra 
Walleser (bisher Schriftführerin) ein-
stimmig zur neuen und ersten weib-
lichen Vorsitzenden in der Vereinsge-
schichte gewählt. Sie freue sich auf die 
neuen Aufgaben, wenn auch nicht ein-
fache Zeiten bevorstehen – das 100-jäh-
rige Jubiläum 2026 sowie die aktuelle 

personelle Situation seien mit die größ-
ten Aufgaben, die in der nahen Zukunft 
zu bewältigen seien. Walleser bedankte 
sich für das Vertrauen bei der Wahl, und 
Stephan Knotz führte seine letzte Ver-
sammlung im Amt des „Chefs“ zu Ende.
Durch den Wechsel von Walleser muss-
te außerturnusmäßig eine neue Schrift-
führerin gefunden und gewählt werden. 
Hier konnte Nathalie Thoma (bisher 
Beirätin) für das arbeitsreiche Amt ge-
wonnen werden – auch sie wurde ein-
stimmig gewählt. 
Für die dadurch frei gewordene Stelle 
im Beirat konnten drei Kandidaten ge-
funden werden: Nico Asal, Maike Gut-
mann und Nick Lorenz. Da Asal und 
Lorenz mit jeweils gleicher Stimmzahl 
gewählt wurden, entschied man sich 

kurzerhand, für das nächste Jahr beide 
in die Vorstandschaft aufzunehmen. In 
die Aufgaben einer Vorstandschaft hi-
nein zu schnuppern, ist für beide eine 
neue Erfahrung. Robert Lorenz wurde 
in seinem Amt des Hüttenwartes bei den 
Wahlen bestätigt, ebenso wurde er als 
neuer Kassenprüfer (für Jessica Braun) 
gewählt.

Der Kassenbericht von Kassierer 
Hansjörg Asal ergab ein zufriedenstel-
lendes finanzielles Polster, hier hatte 
man gut gewirtschaftet.
Dirigent Kurt Wagner berichtete von 
einem etwas schwierigen vergangenen 
Jahr – die personelle Situation, gepaart 
mit den ausbaufähigen Proben- und 
Auftrittsbesuchen der Aktiven, ließ ihn 
zur Besserung mahnen. 
Er blickte auf das Jahreskonzert, die 
Konzertreise nach Kirchberg/Tirol und 
weitere schöne Auftritte zurück. 

Höhepunkte in 2020 …
… seien sicherlich das Kirchenkonzert 
am 9. Mai auf dem Feldberg sowie das 
Gemeinschaftskonzert mit der Trach-
tenkapelle Präg e.V. in der kleinen Halle 
am 7. November.

Für besondere Zuverlässigkeit wurden 
Nico Asal (3x gefehlt) sowie Lothar und 
Walter Wagner (jeweils 4x gefehlt) mit 
einem gravierten Schnapsglas geehrt.
Bürgermeister Andreas Wiesner be-
dankte sich für die geleistete Arbeit und 
das Vertreten der Region bei den Bran-
denberger MusikerInnen. Er gratulierte 
den Geehrten und der neu gewählten 
Vorstandschaft

Trachtenkapelle Brandenberg e.V.

Mitgliederversammlung – neue 1. Vorsitzende und
2 x goldene Ehrennadel für 40 Jahre aktive Mitgliedschaft

Die neue Vorstandschaft mit den beiden Geehrten

Die beiden geehrten Roland Walleser und Stephan Knotz mit der neuen 1. Vorsitzenden 
Petra Walleser
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Wetterfest mussten die Schiilbeschläger 
am Sonntag, den 1. März 2020 in Todt-
nau sein. Bei Regen und starkem Wind 
hatten nicht nur die Scheiben beim 
Fliegen zu kämpfen. Nichtsdestotrotz 
wurde auch dieses Jahr das Feuer am 
Hasenhorn entzündet, und die Zünfte 
sagten mit ihren traditionellen Sprüchen 
und funkelnden Scheiben der schönen 
fünften Jahreszeit „Auf Wiedersehen bis 
zum nächsten Jahr!“
Für einen Höhepunkt und dem wei-
testen Schiibeflug sorgten an diesem 
Abend Nathalie Thoma (140 Punkte) 
und Stefan Asal (265 Punkte). Beide 
konnten die Königskrone und den dazu-
gehörigen Pokal für sich gewinnen. An 
diesem Abend durfte der Zunftrat auch 
noch eine Ehrung durchführen. Der 
Zunftrat ehrte Jürgen Steiger für seine 
25 Jahren, in denen er das Schiibeschlaa 
im Namen der Zundelmacher Todtnau 
organisierte. Hierfür erhielt er die VON- 
Anstecknadel in Silber – ein krönender 
Abschluss für eine mitreißende Fast-
nachtskampagne.

Todtnauer Narrenzunft 1860 e.V.  

Schiibi - Schiibo! Jetzt ist die Fasnacht 2020 wirklich zuende –
mit letzten Ehrungen

Fasnacht 2020

Die besten Schiibeschläger mit ihren 
Trophäen (Foto oben), darunter der Or-

ganisator Jürgen Steiger mit der Medaille 
für 25 Jahre Einsatz für diesen Event
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Neues vom IOW:		  Internationaler Frauentag
				    Frauen und Technik? - bei ZAHORANSKY schon!
ZAHORANSKY ist besonders stolz, dass 
in den letzten Jahren die Frauenquote 
in den technischen Berufen gestiegen 
ist. Durch Events wie zum Beispiel den 
Girls' Day erhält die Firma immer mehr 
Bewerbungen von Frauen, auch für die 
technischen Berufe. Es ist schon lange 
nicht mehr so, dass Mädchen nur ty-
pische Frauenberufe ausüben wollen. Im 
Folgenden erzählen drei junge Frauen 
über ihre technischen Ausbildungsbe-
rufe und Studien.

Stefanie Lais, Technische Produktdesi-
gnerin – Wie bin ich zu meinem Aus-
bildungsberuf gekommen?
„Nach verschiedenen Praktika im so-
zialen und technischen Bereich sowie 
durch Teilnahme am Girls' Day ent-
schloss ich mich für einen technischen 
Beruf. Nun stellte ich mir die Frage: 
Welcher Beruf? Mechatronikerin? Oder 
vielleicht Technische Produktdesigne-
rin? Ich überlegte, was mir am meisten 
Spaß macht in meiner Freizeit – Zeich-
nen, Handwerk, aber auch am PC zu 
arbeiten. Nach langem Überlegen war 
die Entscheidung gefallen: Ich wollte 
Technische Produktdesignerin werden. 
Also schrieb ich Ende der 9. Klasse mei-

ne Bewerbungen an diverse Firmen und 
bekam im Laufe des 10. Schuljahres eine 
Zusage von ZAHORANSKY. Dort wur-
de ich von allen herzlich in das Team 
aufgenommen.“

Laura Sprich, Elektronikerin – Was ge-
fällt mir besonders an meinem Ausbil-
dungsberuf?
„Besonders interessant an meinem Be-
ruf ist, dass sich die Technik ständig 
weiterentwickelt und man täglich etwas 
Neues dazulernt. Des Weiteren macht es 
Spaß, eine Maschine, die bisher nur aus 
mechanischen Komponenten besteht, 
mithilfe von Elektrik und Elektronik 
zum Leben zu erwecken. Erst nachdem 
alle Kabel in der Maschine angeschlos-
sen sind und die Schalttafel verdrahtet 
ist können die Bürstenmaschinen ihre 
komplexen Bewegungen ausführen.“

Olga Männer, ehemalige Maschinen-
bau-Studentin – Wie sieht der Ar-
beitsalltag einer Maschinenbau Stu-
dentin bei ZAHORANSKY aus?
„Als duale Studentin im Fach Maschi-
nenbau bekommt man im Unterneh-
men in jedem Semester eine Aufgabe, 
die man selbstständig bearbeitet und do-

kumentiert. Meistens sind das kleinere 
Konstruktionen, Versuche oder Berech-
nungen. Die Konstruktionen werden in 
einem CAD-Programm angefertigt, in 
dem dreidimensional gezeichnet wer-
den kann. Neben den Tätigkeiten am 
Schreibtisch verbringt man während des 
Studiums auch viel Zeit in der Produkti-
on und in der Montage. Dort lernt man 
beispielsweise das Drehen und Fräsen an 
konventionellen Werkzeugmaschinen, 
darf sich im Schweißen ausprobieren 
oder in der Endmontage beim Montie-
ren komplexer Bürstenmaschinen hel-
fen.“

Dies ist ein Einblick in drei der zwölf 
möglichen technischen und kaufmän-
nischen Ausbildungsberufe und Stu-
diengänge bei ZAHORANSKY. Mehr 
Informationen zu den Berufen und zum 
Unternehmen unter www.zahoransky.
com.
www.i-o-w.org

Tischtennis

Spielergebnisse vom Wochenende

Spielergebnisse vom 7. März 2020
Herren 1 Bezirksklasse
TTC Karsau II – TTV Schönau-Todtnau     	
9:6

Mit zwei Ersatzspielern musste die 
Mannschaft des TTV Schönau-Todtnau 
zum Auswärtsspiel gegen den Tabel-
lennachbarn in Karsau antreten. In den 
Eingangsdoppeln konnte das Doppel 
J. Böhler/A. Lonardoni einen Punkt si-
chern. Anschließend wurden die Einzel 
im oberen Paarkreuz von Armin Lo-
nardoni und Johannes Böhler souverän 
gewonnen. Im mittleren und hinteren 
Paarkreuz gingen alle Spiele an die 
Heimmannschaft. Besonders knapp war 
die Niederlage von Gaetano Bertucci im 
5. Satz mit 10:12.

In der zweiten Runde konnten Johannes 
Böhler und Armin Lonardoni nochmals 
punkten. Das mittlere Paarkreuz ging 
komplett an die Gegner. Im hinteren 
Paarkreuz konnte Oliver Borngräber 
den sechsten Punkt des TTV Schö-
nau-Todtnau sichern.

Punkteverteilung
Doppel
J. Böhler/ A. Lonardoni	 1 Punkt
Einzel
J. Böhler	                2 Punkte
A. Lonardoni	 2 Punkte
O. Borngräber	 1 Punkt

Jungen U15 Kreisklasse
TTC Wehr II -  TTV Schönau-Todtnau     	
2:8

Spielvorschau

Freitag, 13. März 2020
17.00 Uhr Jungen U15 
TTV Schönau-Todtnau – ESV Weil
20.00 Uhr Herren 1		
TTC Tiengen-Horheim
– TTV Schönau-Todtnau

Samstag, 14. März 2020
14.30 Uhr Jungen U18 
TTV Schönau-Todtnau – ESV Weil 
18.00 Uhr Herren 1		
TTV Schönau- Todtnau – TTC Lörrach II
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Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Mannschaftspokal beim Steinwasen Cup
SKI ALPIN

Am vergangenen Sonntag fand der 
32. Steinwasencup am Notschrei statt. 
Pünktlich um 8.00 Uhr trafen sich alle 
fleißigen Helfer des Skiclubs, um das 
Rennen für 210 Läufer und Läuferinnen 
vorzubereiten. 
Bestens organsiert konnten die ersten 
Mädchen in der Kategorie U6 um 9.30 
Uhr starten. Tessa Sättele, die jüngste 
Teilnehmerin mit 4 Jahren, erfuhr sich 
einen 7. Platz. Als Nächstes wurden 
die Jungs U6 auf die Strecke geschickt. 
Max Asal, Rafael Eckert und Joan Buck 
starteten hier für den SC Todtnau und 
erreichten die Plätze 9,10 und 12. Die 
beiden Mädchen Fabienne Pfefferle und 
Mia Dreier starteten in der Klasse U8 
– durch ihre rege Teilnahme am Mitt-
wochs-Skifahren erkämpften sie sich 
Platz 8 und 10 und konnten beide einen 
der  begehrten Luxi mit nach Hause neh-
men.
In einem starken Teilnehmerfeld gingen 
Henry Stolzenburg und Vincent Eckert 
für den SC an den Start. Die zwei wur-

den mit einer Urkunde und einer Tafel 
Schokolade für die Plätze 14 und 23 be-
lohnt. 
Jonas Dreier schaffte es auf ’s Treppchen: 
In der stärksten Klasse U10 männlich 
mit 40 Teilnehmern führte er sogar nach 
dem ersten Lauf, wurde jedoch im 2. 
Lauf geschlagen und kam am Ende auf 
Platz 3.
Smilla Stolzenburg startete bei den Mäd-
chen U12 als einzige Teilnehmerin vom 
SC Todtnau und kam auf Platz 24.
Lange mussten die Jungs in der Kate-
gorie U 12 männlich mit ihren hohen 
Starnummern warten – Tilo Herrmann, 
Jonathan Held und Paul Sättele vertra-
ten den SC Todtnau. Es waren 39 Starter 
der Jahrgänge 2008/2009 von Donau- 
eschingen über Konstanz, Sasbachwal-
den, Wehr aus der ganzen Region an-
gereist. Die beste Platzierung der drei 
erfuhr sich Paul Sättele mit Platz 2, Tilo 
Herrmann landete auf Platz 6, und Jo-
nathan Held belegte Platz 29.
Zum ersten Mal in der Geschichte des 

Steinwasen-Cups holte die Mannschaft 
des SC Todtnau mit Paul Sättele, Tilo 
Herrmann, Jonas Dreier und Jonathan 
Held den Mannschaftspokal – was für 
ein krönender Abschluss für die vier 
jungen Läufer!
Pünktlich um 14.00 Uhr konnten alle 
Starterinnen und Starter bei Sonnen-
schein und frühlingshaften Tempera-
turen ihre Preise in Empfang nehmen.
Jedes Kind bekam eine Urkunde und 
eine Tafel Schokolade. Auf den vor-
deren Plätzen gab es zusätzlich noch 
Gutscheine für die Coasterbahn, den  
Steinwasen Park, Plüsch-Luxis und tolle 
Mützen in Form eines Bollenhutes für 
die Mädchen und Luximützen für die 
Jungs – und natürlich Pokale.
Ein herzliches Dankeschön an alle Hel-
fer und Sponsoren für die tolle Unter-
stützung – es gab sehr viel Lob von allen 
Seiten!

Diese vier Nachwuchsportler gewannen den Mannschaftspokal für den Verein – zum 
ersten Mal in der Geschichte dieses Cups

Das ist der Beweis: Auch Luchse können 
Schlitten fahren – wie Maskottchen Luxi 
zum Besten gab 
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Stolz posieren die jungen Sportskanonen mit ihren Urkunden

Tennisclub Todtnau e. V.

Arbeitseinsätze auf 
der Anlage
Der Frühling naht! Und wir müssen 
unsere Tennisanlage wieder auf Vorder-
mann bringen. Dazu sind für die Sams-
tage 14. und 28. März Arbeitseinsätze 
auf unsere Anlage geplant. Beginn ab 
10.00 Uhr. Wer Lust und Zeit hat, kann 
auch freitagnachmittags vorbeischauen.
Neueste Infos gibt’s auch immer unter  
www.tc-todtnau.info

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Kinderskifest 2020 am Notschrei
Im Anschluss an den Steinwasen Cup 
fand wie jedes Jahr das Kinderskifest für 
die Stadt Todtnau mit Ausrichter des SC 
Todtnau statt. Alle Kinder aus Todtnau, 
Schlechtnau, Brandenberg und Aftersteg 
durften hier teilnehmen. 
16 Kinder gingen in den unterschied-
lichen Altersklassen an den Start. Die 
jüngsten Teilnehmer waren Tessa Sättele 

und Luca Kaiser, Jahrgang 2015, die äl-
teste Teilnehmerin war Lina Herrmann, 
Jahrgang 2005. Alle Kinder meisterten 
mit Bravour den Lauf und kamen freu-
destrahlend ins Ziel. Vom Skiclub und 
vom EOW gesponsert, gab es für jedes 
Kind einen Preis und eine Urkunde. Ein 
tolles Erlebnis für alle! 

SKI ALPINSKI ALPIN

Am letzten Wochenende fand der Stein-
wasencup des Ski Clubs Todtnau statt. 
Es freute uns um so mehr, dass am Ende 
dieses bedauerlichen Winters das erste 
Rennen in dieser Saison stattfinden 
konnte. Mit insgesamt neun Teilneh-
merinnen und Teilnehmern machten 
wir uns am frühen Morgen auf den Weg 
an den Notschrei-Hang. Wir hatten zwei 
Teilnehmerinnen in der Altersklasse U6, 
drei Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der Altersklasse U8 und vier Teilneh-
merinnen und Teilnehmer in der Klasse 
U10. 
Aller Läufer und Läuferinnen erzielten 
tolle Ergebnisse und es war ein gelun-
gener Tag mit viel Freude. Zum Ab-
schluss trafen sich nochmal alle zusam-
men im Hirschen in Präg und die Kinder 
wurden für ihre Leistung mit einer Por-
tion Spätzle oder Pommes verwöhnt. 

Ski-Zunft Präg e. V.

Teilnahme am
Steinwasen Cup

SC Todtnauberg 1906 e. V.

Gusti-Schneider-Gedächtnisrennen
fällt mangels Schnee dieses Jahr aus
Das Auf und Ab des Wetters beeinflusst 
massiv die Skirennen in diesem Win-
ter. Das für  den morgigen Samstag, 14. 
März, geplante Gusti-Schneider-Ge-
dächtnis-Skirennen am Stübenwasenlift 
wird dieses Jahr leider nicht durchge-
führt. Wir danken allen Skifahrern, die 
sich bereits angemeldet hatten, und allen 
Sponsoren und Helfern für die zugesi-
cherte Unterstützung.

Weißwurstessen in der Hämmerle-
hütte auf neuer Terrasse

Die Wintersaison verabschieden wir am 
Ostermontag, den 13. April 2020 mit 
dem Weißwurstessen in der Hämmer-
lehütte. Es gibt Weißwürste, Brezeln, 
Bier, Kaffee, Kuchen u.v.m. An diesem 
Tag eröffnen wir auch die neu renovierte 
Terrasse.  Beginn ist um 11.00 Uhr, der 
Hock findet bei jeder Witterung statt.
Wir laden alle Mitglieder und Freunde 
des Ski-Clubs Todtnauberg 1906 e.V. 
herzlich dazu ein.

SKI ALPIN



Nr. 11-2020    				              Todtnauer Nachrichten 					     Seite 21

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Sensation perfekt – Nils Gutmann Deutscher 
Schülermeister im Biathlon
Am vergangenen Wochenende fand 
in Ruhpolding auf den original Welt-
cup-Strecken das Finale des deutschen 
Schülercups statt. Nils Gutmann krönte 
am abschließenden Wochenende seine 
Saison mit dem Sieg der Gesamtwertung 
über acht gelaufene Rennen gegenüber 
starker Konkurrenz aus Sachsen. Maxi-
milian Schneider erreichte in der jün-
geren Schülerklasse einen sehr guten 
vierten Platz in der Gesamtwertung und 
glänzte mit einem 3. Platz im abschlie-
ßenden Massenstart-Rennen.
Am vorherigen Wochenende fand eben-
falls in Ruhpolding die deutsche Jugend- 
und Juniorenmeisterschaft statt. Hier 
konnte der Weltmeisterschaftsteilneh-
mer Fabian Kaskel mit einem 3. Platz im 
Einzel, dem Vizemeistertitel im Sprint 
und dem deutschen Meistertitel einen 
kompletten Medaillensatz mit nach 
Hause bringen und die Gesamtwertung 
auf dem 2. Platz abschließen. Ebenfalls 

den Vizemeistertitel konnte Sophia 
Weiß im Sprint erringen, in der Staffel 
wurde sie zusammen mit Starterinnen 
aus Baden-Württemberg Dritte. Die Ge-
samtwertung konnte Sophia auf dem 4. 
Platz abschließen.
Für Vereinskameradin Carina Gutmann 
lief das Wochenende nach überstan-
dener Krankheit etwas schwieriger, aber 
die Ergebnisse im Saisonverlauf ergaben 
in der Gesamtwertung des Deutschland-
pokals den 2. Platz. Elias Asal, Teilneh-
mer der Jugendolympiade in Lausanne, 
konnte verletzungsbedingt leider nicht 
an den Meisterschaften teilnehmen.

Letzter Wettkampf dieses Wochenende

Am kommenden Wochenende findet 
in Schönwald als letzter Wettkampf der 
Saison die Baden-Württembergische 
Meisterschaft statt. 

Wir gratulieren unseren Sportlern zu 
einer überragenden Saison! Der Skiclub 
Todtnau ist ein Leuchtturm in der deut-
schen Biathlonlandschaft und seit dieser 
Saison auch wieder international bei 
Weltmeisterschaften und olympischen 
Jugendspielen vertreten gewesen. 
Als Trainer und Vorstand des Skiclubs 
Todtnau und als Sportwart der Skiver-
bände Baden-Württemberg möchte sich 
Andreas Gnädinger-Harter an dieser 
Stelle besonders bei den fleißigen Hel-
fern des Nordic-Centers Notschrei be-
danken. Der Notschrei war wahrschein-
lich der einzige Ort in Deutschland, an 
dem ab Mitte November bis zum Ende 
der Saison kontinuierlich auf Schnee 
trainiert werden konnte. Die Erfolge 
sprechen für sich, packen wir es an! Die 
nächste Saison steht in den Startlöchern.

Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 14.03.20 16:25 Uhr TV Gundelfingen D-Jugend weibl. Sporthalle Gymnasium 
Sa., 14.03.20 20:00 Uhr HSV Schopfheim Herren I Friedrich-Ebert-Sporthalle
So., 15.03.20 11:00 Uhr HSV Schopfheim E-Jugend (VR-Talentiade) Friedrich-Ebert-Sporthalle

Handball –
weitere Ergebnisse

Herren II – HC Emmendingen 32:18

HG Müllheim/Neuenburg
– D-Jugend 		           39:21
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Herren I – TSV March         35:26 (14:13)

Am vergangenen 15. Spieltag empfing 
der Tabellenführer TV Todtnau den 
bis dato nach Minuspunkten zweitplat-
zierten Turn- und Sportverein aus der 
March in Freiburg. Weiterhin verzichten 
musste Aushilfscoach Rick Holzer auf 
die beiden erkrankten Benjamin Stol-
zenburg und Maximilian Eckert. 
Eine der besten Saisonleistungen abge-
rufen, den direkten Konkurrenten um 
die Spitzenposition zum zweiten Mal 
besiegt und damit die alleinige Tabellen-
führung weiter ausgebaut – besser hätte 
es für den TV Todtnau nicht laufen kön-
nen. Ein wahres Feuerwerk brannten die 
Todtnauer bei ihrem Heimsieg gegen 
die hoch gehandelte TSV March ab. Da-
bei gelang ihnen ein Start-Ziel-Sieg, der 
auch in dieser Deutlichkeit absolut ver-
dient war.
Der Schlüssel zum Sieg lag einmal mehr 
in der Defensive. Die aggressive und 
offensiv agierende Abwehr des TVT 
brachte die Breisgauer von der ersten 
Spielminute an in allergrößte Schwie-
rigkeiten. Dazu kam, dass die Wurfver-
suche, die die Marcher schlussendlich 
doch auf das Tor der Gastgeber abgaben, 
sehr häufig zur Beute des gut haltenden 
Simon Sorke wurden. Bei den eigenen 
Angriffen agierten die Männer des TV 
Todtnau taktisch geschickt und kalt-
schnäuzig beim Abschluss. Vor allem 
Simon Kimmig (8 Tore) und Sören Hil-
ger (6 Tore) zeigten sich dabei besonders 
treffsicher.

Folgerichtig lag das Team von Aushilfs-
coach Rick Holzer bereits nach 12 Spiel-
minuten mit 9:4 in Front. Zwar keimte 
im Lager der Gäste nochmals etwas 
Hoffnung auf, als man bis zur Halbzeit 
auf 14:12 herankam, doch gleich in den 
ersten Minuten nach der Pause erhöh-
ten die Männer vom Silberberg vorent-
scheidend auf 22:15 in der 40. Spielmi-
nute. Diesen Vorsprung brachten die 
Grün-Weißen durch kluges Spiel und 
variable Angriffsformationen letztend-
lich souverän über die Zeit und konn-
ten somit ein weiteres Mal in dieser 
Saison ein Spitzenspiel deutlich für sich 
entscheiden. Am Ende stand ein deut-
licher und auch in der Höhe verdienter 
35:26-Heimsieg auf der Anzeigetafel. 
Durch diesen Erfolg grüßt man mit 
29:1-Punkten als alleiniger und unge-
schlagener Tabellenführer von der Ta-
bellenspitze. 

Trainer Holzer zeigte sich dementspre-
chend zufrieden: „Unglaublich, was die 
Jungs heute an Siegeswillen und Konse-
quenz an den Tag gelegt haben. Das Er-
gebnis und der Spielverlauf haben meine 
kühnsten Erwartungen übertroffen.“
Nächste Woche wartet das Wiesen-
tal-Derby auf die Jungs vom TVT. Dabei 
trifft man am Samstag, 14. März  2020, 
auf den viertplatzierten HSV Schopf-
heim. Anwurf der Partie ist um 20.00 Uhr 
in Schopfheim (Friedrich-Ebert-Halle). 

Kader: Simon Sorke (1), Luis Schmidt 
(beide Tor), Simon Kimmig (8), David 
Gerspacher, Patrick Sorke (3), Gerrit 
Steinebrunner (1), Sören Hillger (6), 
Yannick Oster (4), Dominik Dietsche 
(2/1), Marlon Kaltenbach (1), Tobias 
Dummin (5), Adrian Muser (2), Marco 
Suevo (2);

Herren I

Deutlicher Sieg im Topspiel!

Unser Sprungwunder Simon Kimmig drückte von Beginn an dem Spiel seinen Stempel 
auf und war mit 8 Feldtoren maßgeblich am deutlichen Heimerfolg der Grün-Weißen 
beteiligtUnsere beiden E-Jugendmannschaften 

spielten am letzten Wochenende vier 
Heimspiele gegen die zwei Mannschaf-
ten der SG Lörrach/Brombach aus. Die 
Kinder spielten mit großer Begeisterung 
und kämpften auf beiden Seiten um 
jeden Ball. Dabei wurden sie von den 
zahlreich anwesenden Eltern lautstark 
angefeuert und intensiv beklatscht. Die 
Zuschauer sahen vier spannende Hand-
ballspiele mit vielen schönen Passwech-
seln und Torchancen. Dabei konnte 
unsere erste E-Jugendmannschaft einen 
deutlichen Sieg und ein Unentschieden 
einfahren. Und auch die Kinder unserer 
zweiten E-Jugendmannschaft gaben ihr 
Bestes, mussten sich aber zwei Mal ge-
schlagen geben. 

E-Jugend i + II

Heimspiele: ein Sieg, 
ein Unentschieden

E-Jugend I – SG Lörrach/Brombach II 
12:7 (6:2)
Kader: Abdurrahman Can (Tor), Car-
los Steinebrunner (1), Seyhan Sari (1), 
Claudius Dolzer, Mergim Hajra (4), Max 
Baur (2) Jason Hild (3), Valentin Zinner 
(1), Damian Mrkonjic

E-Jugend II – SG Lörrach/Brombach I 
4:14 (2:5)
Kader: Magnus Maier (Tor), Carlos 
Steinebrunner, Till Braun (1), Seyhan 
Sari, Elias Klein, Manuel Wissler, Sonke 
Richter (3), Sebastiano Montaleone 

E-Jugend II – SG Lörrach/Brombach II 
4:11 (1:5)
Kader: Elias Klein (Tor), Carlos Steine-
brunner (1), Magnus Maier, Till Braun, 
Seyhan Sari (1), Manuel Wissler, Sonke 
Richter, Sebastiano Montaleone, Abdur-
rahman Can (2)

E-Jugend I – SG Lörrach/Brombach I 
6:6 (3:3)
Kader: Valentin Zinner (Tor), Abdur-
rahman Can, Carlos Steinebrunner, Ma-
gnus Maier, Seyhan Sari (1), Claudius 
Dolzer, Elias Klein, Mergim Hajra (1), 
Max Baur (2) Jason Hild (2), Damian 
Mrkonjic
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Damen Südbaden-Liga

Damen lassen wichtige Punkte liegen
TV Todtnau – SG Muggensturm/Kup-
penheim 	                   28:32 (13:11)

Nach einer enttäuschenden Leistung 
über 60 Minuten verloren die Todtnauer 
Damen vergangenen Sonntagnachmit-
tag trotz Halbzeitführung das zweite 
Heimspiel dieser Südbaden-Liga-Saison 
mit 28:32 gegen den direkten Konkur-
renten aus Muggensturm/Kuppenheim, 
welchen man in der Hinrunde noch er-
folgreich bezwingen konnte.
Es entwickelte sich zu Beginn zunächst 
ein offener Schlagabtausch, wobei wir 
tendenziell besser ins Spiel kamen und 
nach 12 Minuten mit 6:2 in Führung la-
gen. Doch die Gäste ließen sich nicht ab-
schütteln und blieben bis zur Pause über 
7:4 in der 14. Spielminute und 9:7 in der 
19. bis auf wenige Treffer dran. Zu harm-
los agierten wir in der Abwehr, vor allem 
Zweikampfverhalten und Aggressivität 
ließen – wie schon vergangene Woche in 
der ersten Halbzeit beim SV Allensbach 

II – zu wünschen übrig, während unsere 
Spielzüge im Angriff nicht die erhoffte 
Effektivität zum Herausspielen klarer 
Chancen hatten. So ging es mit einer 
knappen 2-Tore-Führung in die Pause.
Nachdem wir im ersten Durchgang le-
diglich beim 0:1 hinten gelegen hatten 
und auch nach Wiederanpfiff bis zum 
21:20 stets in Führung waren, glich der 
Gegner eine Viertelstunde vor Schluss 
nach zahlreichen Einladungen unserer-
seits – sowohl in der Offensive als auch 
der Defensive – erstmals wieder aus, so-
dass die heiße Phase des Spiels eröffnet 
war.
Doch während bis dato immerhin das 
Bemühen, gegen eine bescheidene Ta-
gesform anzukämpfen, zu erahnen 
gewesen war, bestritten die Todtnaue-
rinnen die entscheidende Schlussphase 
schlichtweg mit zu wenig Kampfgeist, 
Entschlossenheit und Siegeswillen, wäh-
rend bei den Gästen mehrere Spiele-
rinnen Verantwortung übernahmen und 

ihre Mannschaft so letztlich doch noch 
auf die Siegerstraße führten.
Zusammenfassend lässt sich an dieser 
Stelle festhalten, dass man mit solch ei-
ner Einstellung in der Südbaden-Liga 
keine Spiele gewinnen kann und wir für 
die kommenden Wochen und den damit 
verbundenen Kampf um den Klassener-
halt unsere Lehren ziehen wollen, um 
nach einem spielfreien Wochenende am 
21. März 2020 beim aktuellen Tabellen-
führer TuS Schutterwald wieder einen 
anderen Auftritt auf dem Spielfeld zu zei-
gen. Das nächste Spiel vor heimischem 
Publikum findet dann am Sonntag, den 
29. März 2020 um 14.30 Uhr gegen den 
TuS Ottenheim statt.

Tore für den TVT: S: Wißler 11, C. Os-
ter 8, S. Gruber 3, L. Winterhalter 2, C. 
Heitz 1/1, L. Walleser 1, S. Waßmer 1, H. 
Hakaj 1

D-Jugend weiblich

D-Mädels übernehmen Tabellenführung!
D-Jugend weibl. – TV Gundelfingen 
38:10 (18:6)

Am Sonntagmittag empfingen unsere 
D-Mädels die Mannschaft des TV Gun-
delfingen. Auch im Heimspiel in der 
Todtnauer Silberberghalle blieben un-
sere D-Mädels zum siebten Mal in Folge 
ungeschlagen. 
Dass es so rund lief, damit hatte jedoch 
keiner gerechnet. Die TVT-Mädels star-
teten sofort mit viel Druck und schö-
nen Abläufen. Die Abwehr stand gut, es 
wurde ordentlich ausgeholfen und was 
durchkam, konnte unsere gut aufgelegte 
Torfrau Miriam Thoma entschärfen. 
Vorne ließ man den Ball schnell durch 
die Reihen laufen, nutzte die erspielten 
Löcher und schloss überzeugend ab. So 
spielte man sich bis zur 8. Spielminute 
eine 8:1 Führung heraus. Immer wieder 
waren es die stark aufspielenden Spiele-
rinnen Ebra Sahin und Amelie Thoma, 

die sich durch die gegnerische Abwehr 
schlängelten. Und auch Emilie Dehne 
und Madlen Osman am Kreis konnte 
sich immer wieder geschickt durchset-
zen. Durch eine offensive Abwehr konn-
ten zahlreiche Bälle gewonnen werden, 
die dann vorne in Tore umgemünzt 
wurden. Somit konnte der TVT seine 
Führung auf einen Pausenstand von 18:6 
ausbauen
In der Halbzeitansprache gab es nicht 
viel zu meckern. Trainer Maximilian 
Eckert appellierte nur daran, dass man 
jetzt auf keinen Fall nachlassen dürfe, 
sondern weiter Gas geben solle. 
Gesagt, getan! Mit der Führung im Rü-
cken und einer gesundes Portion Selbst-
bewusstsein, die sich die Mädels in 
Halbzeit eins erspielt hatten, baute man 
die Führung immer weiter aus. In der 
restlichen Spielzeit der zweiten Halbzeit 
spielten unsere Mädels immer wieder 
schöne Angriffe heraus, die ein ums an-

dere Mal kaltschnäuzig genutzt wurden. 
Hierbei funktionierten immer wieder 
die einstudierten Kreuzungen besonders 
gut.
Über 26:7 in der 26. Spielminute konnte 
eine 34:8-Führung herausgespielt wer-
den, die bereits 5 Minuten vor Spielende 
die Vorentscheidung bedeutete. Eine 
gute und geschlossene Mannschaftslei-
stung ermöglichte den Endstand von 
38:10 und somit einen auch in der Höhe 
verdienten Heimsieg! Durch diesen Sieg 
erobern die Mädels um Trainer Maximi-
lian Eckert auch erstmals in dieser Sai-
son die Tabellenführung. Glückwunsch 
Mädels, weiter so!

Kader:
Miriam Thoma (Tor), Ebra Sahin (18), 
Amelie Thoma (4), Emine Can, Lilli 
Gerstner (3), Madlen Osman (8), Emilie 
Dehne (3)

Damen + Herren

Spielvorschau – Heimspielwochenende

Das letzte Heimspiel der Saison steht an, 
und die Volleyball Damen haben auch 
diesmal spannende Spiele vor sich. Der 
erste Gegner ist der VC Offenburg und 
der zweite der TV Gundelfingen. Für 
den Tabellenführer TV Gundelfingen 
geht es um den Aufstieg, und die Todt-
nauer möchten die Landesliga unter den 
Top 3 beenden. 

Die Herren haben am Sonntag ihr letztes 
Heimspiel und möchten auch hier ihren 
zweiten Platz verteidigen:
TV Todtnau - SVO Fr Rieselfeld 2
TV Todtnau - TV Staufen 2

Freuen Sie sich auf ein Volleyball-Wo-
chenende, kommen Sie vorbei und feu-
ern Sie unsere Mannschaften an!
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Samstag, 14. März  2020

14.30 Uhr – Herren II
Herren FV Degerfelden 2
– SV Todtnau 2      

Sonntag, 15. März  2020

12.30 Uhr – B-Junioren
SG Todtnau - SG Murgtal	

12.45 Uhr – A-Jugend
SG Kandern - SG Todtnau                           

Sonntag, 15. März  2020
                          
15.00 Uhr – Herren I
Herren SV Todtnau 1
– TuS Kl. Wiesental 1
Gegen die mit einem Sieg gegen Stei-
nen in die Rückrunde gestarteten Gäste
wird unser Team nur mit einer 100 
%- Einstellung zum Erfolg kommen 
können. Bleibt zu hoffen, dass sich 
das Krankenlazarett lichtet und Trai-
ner Frank Ullmann eine schlagkräftige 
Mannschaft zur Verfügung hat.

Vorschau

Im ersten Pflichtspiel des Jahres, traf die 
„Zweite“ in einer Nachholbegegnung auf 
die Reserve des FC Zell. Eine umstrit-
tene Entscheidung auf Hand-Elfmeter 
sorgte für den ersten Aufreger im Spiel. 
Glücklicherweise wurde dieser vom Zel-
ler Schützen so richtig „versemmelt“, 
und es blieb beim 0:0! Nach 23 Minuten 
schlug es aber dann doch im Todtnauer 
Gehäuse ein, als uns ein Gästestürmer 
entwischte und Florian Keller im Tor 

keine Chance ließ. Dusan Stupar konnte 
eine Minute später mit einem eleganten 
Heber zum 1:1 ausgleichen, was aller-
dings nur kurzzeitig für Freude sorgte. 
In der 26. Minute traf Zell per Kopf 
zum 1:2-Pausenstand. Als wir in der 58. 
Minute eine Großchance zum 2:2 nicht 
nutzen konnten und im Gegenzug das 
1:3 fiel, schien die Partie entschieden 
zu sein. Weitere Großchancen der Gä-
ste blieben ungenutzt bzw. konnten von 

Florian Keller entschärft werden. Nach-
dem ein Treffer von Maurice Rosenberg 
zu Unrecht aberkannt wurde, war es Flo-
rian „Ecki“ Eckert, der in der 83. Minute 
per Kopf zum 2:3 traf. Roland Weiss er-
zielte in der 93. Minute nach einem von 
Robin Leberer getretenen Eckball den 
glücklichen aber nicht gänzlich unver-
dienten Ausgleichstreffer. Tore: Dusan 
Stupar, Florian Eckert, Roland Weiss

Kreisliga C, Staffel III 

Herren SV Todtnau 2 – FC Zell 2 		  3:3
Ein eher unverdientes Unentschieden

A-Jugend		
SG Todtnau – 
SG Dinkelberg      1:5
Im ersten Spiel nach der Winterpause 
zeigte die A-Jugend eine insgesamt or-
dentliche Leistung gegen den Tabellen-
dritten. Ein besseres Ergebnis gegen die 
körperlich durchweg überlegenen Gä-
ste wäre möglich gewesen, wurde aber 
durch einige Schnitzer im Spielaufbau 
und die fehlende Chancenverwertung 
verhindert. Torschütze: Marc Behringer


